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Jule Seifert aus Rheinhausen wurde Deutsche Meisterin
in der Halfpipe
Vor kurzem holte sich die
23-jährige Rheinhausenerin
Jule Seifert auf dem Kaunerta-
ler Gletscher den Titel der Deut-
schen Meisterin in der Halfpipe.
Die Deutsche Meisterschaft ist
der bisher größte sportliche Er-
folg in ihrer Karriere. Somit hat
sie nun die Chance, im Jahr
2014 zur Winter-Olympiade ins
russische Sotschi zu fahren.

Jule Seiferts Erfolge können
sich sehen lassen: Vor zwei
Jahren gewann sie die Silber-
medaille bei der Deutschen
Meisterschaft in Österreich,
gleichzeitig entschied sie für
sich eine ganze Wettkampfse-
rie. Im letzten Jahr folgten ein
dritter Platz und zwei weitere Titel bei der Deutschen Hochschulmeisterschaft.
Vor wenigen Wochen wurde sie zudem Siegerin in den drei Disziplinen Halfpi-
pe, Slopestyle und Ski-Cross im Studenten-Wettbewerb.

Wir wünschen Jule Seifert weiterhin viel Erfolg in dieser nicht alltäglichen Sport-
art.

Der Akkordeonclub Rheinhausen holt bundesweiten
Wettbewerb ins Bürgerhaus Rheinhausen
Dem Akkordeonclub Rheinhausen ist es gelungen, die ersten bundesweiten
Wertungsspiele für Jugendakkordeonorchester nach Rheinhausen zu holen.
Am morgigen Samstag, dem 4. Juni 2011 findet die Veranstaltung ab 9.00 Uhr
im Bürgerhaus statt. Es kommen zu diesem musikalischen Wettkampf Jugend-
orchester aus ganz Deutschland. Insgesamt haben sich 24 Jugendorchester
sowie 8 Ensembles angemeldet. Die Preisverleihung findet gegen 19.00 Uhr
statt.

Die musikinteressierte Bevölkerung von Rheinhausen ist zu dieser Veranstal-
tung recht herzlich eingeladen.

Samstag, 4. Juni 2011
Akkordeonclub Rheinhausen
Deutscher Jugendorchesterwettbewerb
im Bürgerhaus

Fr., 17. bis So., 19. Juni 2011
Radsportverein Oberhausen
Sommerfest
auf dem Beachplatz Oberhausen

Donnerstag, 23. Juni 2011
Seelsorgeeinheit Rheinhausen
Fronleichnam mit Prozession
in der Pfarrkirche St. Ulrich Oberhausen

Sonntag, 26. Juni 2011
Seelsorgeeinheit Rheinhausen
Patrozinium und Pfarrfest
Pfarrkirche St. Achatius Niederhausen

Montag, 27. Juni bis
Sonntag 3. Juli 2011
Sportclub Niederhausen
Sportwoche
auf dem Sportplatz Niederhausen

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 4. Juni 2011
durch die Jugendfeuerwehr

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis gratuliert im Bürger-

haus Jule Seifert zur Deutschen Meisterschaft.



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist: Sonntag, 05. Juni 2011:
Tierarzt Dres. Rudloff, Schwimmbadstraße 11,
79215 Elzach, Telefon: 07682 290

Tierarzt Dr. Bernd Klein,
Neustraße 16, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 416888

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

03.06.2011
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
04.06.2011
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
05.06.2011
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
06.06.2011
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
07.06.2011
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
08.06.2011
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
09.06.2011
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
10.06.2011
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
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Öffentliche
Bekanntmachung
Wasserentnahme aus oberirdischen Ge-
wässern
Das Landratsamt Emmendingen erlässt ge-
mäß § 35 Satz 2 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz - LVwVfG - folgende

I. Allgemeinverfügung
1. Der Gemein-, Anlieger- und Hinterlieger-

gebrauch (§§ 25, 26 Wasserhaushalts-
gesetz - WHG, §§ 26, 27 Wassergesetz -
WG) werden bis zum 15. November
2011 untersagt, soweit es sich um die
Entnahme von Wasser mittels Pumpvor-
richtungen aus öffentlichen oberirdi-
schen Gewässern im Landkreis Emmen-
dingen handelt. Ausgenommen ist der
Rhein.
Es ist somit insbesondere verboten, aus
den genannten Gewässern Wasser zu
entnehmen, um damit landwirtschaftli-
che Grundstücke, Rasenflächen oder
Gärten zu beregnen oder zu bewässern.
Das Verbot gilt nicht, solange der Pegel
Gutach/Elz einen Wasserstand von 43
cm und mehr anzeigt oder die untere
Wasserbehörde eine widerrufliche Be-
freiung hiervon erteilt hat.

2. Die sofortige Vollziehung dieser Allge-
meinverfügung wird angeordnet.

3. Die Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag
nach der Bekanntmachung.

II. Hinweise
Der Wasserstand am Pegel Gutach/Elz kann
im Internet unter der Adresse
http://www.hvz.baden-wuerttemberg.de
oder unter der Telefonnummer 07681 7657
abgefragt werden.
Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemein-
verfügung stellen nach § 120 Abs. 1 Nr. 6
WG, § 103 Abs. 1 Nr. 1 WHG Ordnungswid-
rigkeiten dar, die mit hohen Geldbußen ge-
ahndet werden und auch Schadensersatz-
ansprüche nach sich ziehen können.
Die Allgemeinverfügung mit Begründung
kann beim Landratsamt Emmendingen - Amt
für Wasserwirtschaft und Bodenschutz -,
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen,
Zimmer 237 eingesehen werden.
Die landwirtschaftliche Beregnung im Raum
Buchholz - Denzlingen ist für Mitglieder des
Beregnungsverbandes Mittlere Elz geson-
dert geregelt (Beregnung zulässig bei
Grundwassereinspeisung in die Gewässer
mittels Brunnen).

III. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntmachung schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift beim
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstraße
2-4, 79312 Emmendingen oder beim Regie-
rungspräsidium Freiburg, Bissierstraße 7,
79114 Freiburg, Widerspruch erhoben wer-
den.

Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt,
so muss er innerhalb der Monatsfrist beim
Landratsamt oder Regierungspräsidium ein-
gehen.
Wegen des Sofortvollzugs hat der Wider-
spruch keine aufschiebende Wirkung.

Emmendingen, den 25.05.2011

Landratsamt Emmendingen
- Untere Wasserbehörde -
Hanno Hurth, Landrat

Bürgermeistersprechstun-
de und Bürgerbüro
im Rathaus Rheinhausen
Die nächste Bürgermeistersprechstunde
findet am

Samstag, 4. Juni 2011
von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit
ebenfalls geöffnet.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis können jederzeit unter Tele-
fon 07643 9107-11 vereinbart werden.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Seite 3 Freitag, 03. Juni 2011

Nachruf

Die Gemeinde Rheinhausen trauert um

Herrn Josef Schönstein
der am 29. Mai 2011 verstorben ist.

Herr Schönstein gehörte in den Jahren 1972 bis 1984 dem Gemeinderat Rheinhausen
an. Mit der Übernahme des verantwortungsvollen Amtes eines Gemeinderates hat er der
Gemeinde Rheinhausen und ihren Einwohnerinnen und Einwohnern einen wertvollen
Dienst erwiesen. Dafür gilt ihm unser aller Dank.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere besondere Anteilnahme gilt
seinen Angehörigen.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
der Gemeinde Rheinhausen

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Feuerwehrkameraden

Josef Schönstein
- Löschmeister -

Herr Schönstein trat im Januar 1952 in die Feuerwehr der - damals selbständigen - Ge-
meinde Niederhausen ein und erreichte den Dienstgrad eines Löschmeisters. Er hat den
Feuerwehrdienst mit Hingabe und Einsatzfreude geleistet, zuletzt in der Alterswehr.

1978 wurde Herrn Josef Schönstein das Feuerwehrehrenzeichen des Landes Ba-
den-Württemberg in Silber für 25-jährigen Feuerwehrdienst und im Jahre 1993 das gol-
dene Ehrenzeichen für 40-jährigen Feuerwehrdienst verliehen.

Josef Schönstein wird uns lange in Erinnerung bleiben, nicht zu vergessen ist sein Ein-
satz zum Wohle unseres Gassenfestes. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Bürgermeisteramt Rheinhausen Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen
Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister Thorsten Heckel, Kommandant



Einführung der gesplitteten
Abwassergebühr
Aufgrund des Urteils des Verwaltungsge-
richtshofes in Mannheim sind alle Gemein-
den in Baden-Württemberg dazu verpflich-
tet, ihre Abwassergebühren künftig in eine
Schmutzwassergebühr und eine Nieder-
schlagswassergebühr zu trennen. Im Zuge
der Einführung dieser sogenannten gesplit-
teten Abwassergebühr fand am Montag,
dem 30.05.2011 im Konzert- und Festsaal
des Bürgerhauses eine Bürgerinformations-
veranstaltung statt. Nach dem Fachvortrag
durch Herrn Rechtsanwalt Dr. Schöneweiß
konnten die ca. 220 anwesenden Bürger Ihre
Fragen an die Verwaltung richten. Folgen
Fragen wurden unter anderem gestellt:

Warum wird in anderen Gemeinden eine
Befliegung der Grundstücke durchge-
führt?
Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten,
um die für die Niederschlagswassergebühr
relevanten Flächen zu ermitteln. Zum einen
kann eine Befliegung mit anschließender
Auswertung der Daten durchgeführt werden.
Alternativ kann die Gemeinde auf die vor-
handenen Daten aus dem Liegenschaftska-
taster zurückgreifen und gemeinsam mit den
Grundstückseigentümern den Versiege-
lungsgrad der Flächen ermitteln. Dazu ist die
Unterstützung der Bürger erforderlich. Die-
ses sogenannte ALK-Verfahren ist zeitlich
schneller, wesentlich genauer und deutlich
kostengünstiger als eine mögliche Beflie-
gung. Zudem sind auch bei einer Befliegung
die Bürger zur Mithilfe gezwungen, da an-
hand der Luftbilder zum einen nicht festge-
stellt werden kann, ob eine Fläche oder ein
Gebäude an das öffentliche Abwassernetz
angeschlossen ist, zum anderen kann der
Versiegelungsgrad kaum richtig festgestellt
werden. Der Gemeinderat und die Verwal-
tung haben sich daher auf das für die Bürger
kostengünstigere und schnellere Verfahren
festgelegt, welches im Übrigen in zahlrei-
chen anderen Gemeinden im Umkreis An-
wendung findet.

Kann man Gebäude und Flächen
„abhängen“?
Grundsätzlich ist es erwünscht, dass von
den Privatgrundstücken so wenig wie mög-
lich Niederschlagswasser in das öffentliche
Abwassernetz eingeleitet wird. Durch die
Einführung der gesplitteten Abwasserge-
bühr wird ein Anreiz geschaffen, eventuell
Flächen oder Gebäudeteile auf dem eigenen
Grundstück zu entwässern. Grundsätzlich ist
in solchen Fällen das anfallende Nieder-
schlagswasser auf dem eigenen Grundstück
schadlos zu entsorgen. Geplante Maßnah-
men müssen per Antrag mit Lageskizze
und geplanter Durchführung auf der Ge-
meindeverwaltung eingereicht werden und
sind vorab zwingend von der Gemeinde zu
genehmigen.

Grundstück in Mehrfacheigentum
Es wird des Öfteren die Frage gestellt, wie
die Abrechnung der Niederschlagswasser-
gebühr bei Grundstücken mit mehreren Ei-
gentümern abläuft. Bei einer solchen Kon-

stellation wird grundsätzlich der Hausverwal-
ter angeschrieben. Die Gebühr kann, da sie
auf die Fläche bezogen ist, auch nach Flä-
cheneigentum abgerechnet werden. Dies ist
jedoch reine Privatsache und nur eine Emp-
fehlung der Gemeindeverwaltung. Sollte es
keinen Hausverwalter geben, wird ein Eigen-
tümer im Zuge der Gesamtschuldnerschaft
ausgewählt. Meistens ist das der Eigentü-
mer, welcher bereits im Wasserverfahren
gespeichert ist.

Wie hoch wird die neue Gebühr sein?
Fakt ist bereits jetzt, dass die Schmutzwas-
sergebühr von jetzt aktuell 1,91 EUR nach
der Umstellung geringer sein wird. Dazu
kommt die neu zu kalkulierende Nieder-
schlagswassergebühr in noch unbekannter
Höhe. Die Höhe dieser Gebühr kann erst
nach Ermittlung der beitragsfähigen Flächen
festgesetzt werden. Im Einzelfall sind Ver-
schiebungen in der Gebührenhöhe möglich.
Mehrzahler stehen jedoch jetzt bereits fest,
dies sind die Gemeinde und die Kirchen auf-
grund der hohen versiegelten Dachflächen.

Verkauf des Ernteertrages
der gemeindeeigenen Streu-
obstbäume
Die Gemeinde Rheinhausen verkauft auch
dieses Jahr den Ertrag der gemeindeeige-
nen Streuobstbäume. Zu diesem Zweck wur-
den die entsprechenden Bäume vom Bauhof
markiert und nummeriert. Insgesamt stehen
eine Vielzahl an Kirsch,- Apfel,- Nuss,- und
Birnbäumen in 8 Sektoren zur Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn
Weber Tel. 07643 9107-16 unter Angabe
des entsprechenden Sektors und der ge-
wünschten Bäume. Es wird auch darum ge-
beten, dass Nutzer, die über Jahre hinweg
einen oder mehrere Bäume zur Ernte hatten,
ihr Interesse bei der Gemeinde neu anmel-
den. Der komplette Ertrag eines Baumes
kostet 10 EUR.

Sektor 1 – Kenzinger Straße
Kirschbäume: Nr. 1-22, 24, 26, 27, 28, 30,
31, 33, 36, 38, 39, 40, 41, 43, 44, 46-60
Nussbäume: Nr. 23, 25, 29, 32, 34, 35, 37,
42, 45

Sektor 2 - Radweg Sportplatz Oberhau-
sen
Kirschbäume: Nr. 1 – 8

Sektor 3 – Zwischen Rheinmatthalle und
Kapelle
Apfelbäume: Nr. 1, 2, 3, 5, 6, 7
Nussbaum: Nr. 4
Kirschbaum: Nr. 8

Sektor 4 – Radweg zwischen Oberhausen
und Niederhausen
Kirschbäume: Nr. 1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10
Nussbaum: Nr. 5

Sektor 5 – Weiher/Sändle
Apfelbäume: Nr. 1 – 10
Nussbäume: Nr. 11

Sektor 6 – Stockfeld
Apfelbäume: Nr. 1 – 12 und 14 -31
Birnbaum: Nr. 13

Sektor 7 – Mühlenwald
Apfelbäume: Nr. 1 – 16 und 20 – 24
Nussbäume: Nr. 17, 18, 19

Sektor 8 – Radweg Richtung Herbolzheim
Höhe Wasserwerk
Apfelbäume: Nr. 3 – 17
Kirschbäume: Nr. 1 und 2

Donnerstag, 9. Juni 2011
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird ge-
beten.

Austausch der kompletten
Steuerungseinheit im
Wasserwerk

Neue Steuerungsanlage

- Lesen Sie weiter auf der nächsten Seite -
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Redaktionsschluss-
änderung
Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 25 (Erscheinungstermin:
24. Juni 2011) wird wegen dem Feiertag
„Fronleichnam“ auf

Montag, 20. Juni 2011,
12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen können
nicht mehr berücksichtigt werden.



und die 50 Jahre alte Steuerungseinheit.

Nach dem Austausch sämtlicher Rohrlei-
stungen im Wasserwerk, wurde in diesen Ta-
gen die gesamte Schaltanlage erneuert. Be-
reits 2006 wurde die elektrische Anlage bei
einer Abnahme beanstandet. In den letzten
Jahren war die Anlage sehr störanfällig und
wurde immer provisorisch von den Verant-
wortlichen repariert um die Wasserversor-
gung aufrecht zu erhalten.
Der neue Schaltschrank wurde mit einem
zeitgemäßem Touch-Panel der Firma Sie-
mens mit SPS Übertragung ausgerüstet.

Grundschule Rheinhausen
Künftige Schulanfänger aus Niederhau-
sen besuchen das leere Schulhaus
Am Dienstag, den 24. Mai 2011 machten
sich die Schulanfänger aus dem Kindergar-
ten Niederhausen am Nachmittag auf den
Weg um das „leere Schulhaus“ zu besuchen.
Die Reise begann mit einer Busfahrt vom
Rathausplatz Niederhausen bis zur Halte-
stelle „Schule Oberhausen“.
Dort angekommen, wurden sie von Frau Kuste-
rer begrüßt. Auf Schulstühlen sitzen, sich mel-
den, an der Tafel schreiben u.v.m. war für die
Schulanfänger aus Niederhausen nichts Neu-
es, denn sie besuchen jeden Dienstag „ihr
Schulzimmer“ in der alten Schule Niederhau-
sen. Viele Fragen wurden gestellt und auch
Neues bzw. Unbekanntes entdeckt.
Gemeinsam wurde besprochen, welche Buch-
staben aus dem Buchstabenland schon be-
kannt sind und es wurden passende Begriffe /
Wörter zu den Buchstaben gefunden.
Nach dieser Aufgabe ging die Schulhausreise
weiter: der Werkraum – die Klassenzimmer der
GS & WRS, der Computerraum und vor allem
das Musikzimmer mit den vielen Instrumenten
waren eine Reise wert. Im Musikraum konnten
die Schulanfänger die Instrumente ausprobie-
ren und es entstand ein „klangvolles Schulan-
fängerkonzert“. Nach einem gemeinsamen
Vesper auf dem Pausenhof verbrachten die
Kinder noch die restliche Zeit mit Spielen & To-
ben auf dem Pausenhof und der großen Wiese.
Aber auf einmal hieß es: „ Der Bus kommt!“ Zu
schnell verging die Zeit!

Die Schulanfänger werden nach den Pfingstfe-
rien die Kinder der Klassen 1a und 1b im Unter-
richt besuchen, um den „richtigen Schulalltag“
zu erleben. An diesem Nachmittag war zu spü-
ren, dass sich alle Schulanfänger auf die Zeit
nach den Sommerferien freuen, denn dann
werden sie „Schulkinder“ sein.
U. Kusterer, Kooperationslehrerin
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Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen
Es laufen die Planungen für die Betreuung in den Pfingstferien vom 14. –24.06.2011
(KW 24 und 25/2011). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind schon jetzt an-
melden.
Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreuung
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt, Tel. 9107-20.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Anmeldung
für die Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen

Erziehungsberechtigte: ......................................................................................................

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: ................................................................

Straße und Hausnummer: ...................................................................................................

Telefonnummer für evtl. Notfall: ..........................................................................................

Gewünschte Kalenderwochen: ...........................................................................................

Ich / Wir ermächtige/n die Gemeinde Rheinhausen, die für den oben angegebenen Zeit-
raum anfallende Kostenbeteiligung in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche im Last-
schriftverfahren von dem

Konto Nr.: ........................................................Kontoinhaber: ............................................

beim Kreditinstitut: .................................................................BLZ: .....................................

einzuziehen.

Datum, Unterschrift: ............................................................................................................



Aktion „Gläserne Produktion“ in der
Hummelmühle in Ettenheimmünster
Die Hummelmühle Mühlenbach GmbH in Et-
tenheimmünster veranstaltet am Pfingsten
am 12. und 13. Juni 2011 im Rahmen des
deutschen Mühlentages eine Gläserne Pro-
duktion. Im Mittelpunkt steht das Getreide,
seine Weiterverarbeitung und Verwendung
in der menschlichen Ernährung. Beginn ist
Pfingstsonntag und Pfingstmontag jeweils
um 10 Uhr. Für musikalische Umrahmung
und das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wilde Pflanzen entdecken und damit
kochen
Das Wildpflanzenforum Hochburg lädt in Ko-
operation mit dem Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum am Freitag, 17. Juni 2011 von
11 bis 17 Uhr zu einem Pflanzen-Lehrgang
mit anschließendem Kochen ein. Die Veran-
staltung besteht aus einem Spaziergang (ca.
2 Std.) mit Erläuterungen zu Botanik, Stand-
ort und Besonderheiten der wilden Pflanzen
und deren Verwendung in der Küche und
Heilkunde und einem praktischen Teil, bei
dem mit den gesammelten Pflanzen gekocht
wird. Treffpunkt ist auf dem Waldparkplatz
Tennenbach. Die Kosten betragen 35 Euro
pro Person. Anmeldung ist erforderlich unter
Telefon 07645/546 007 oder per E-Mail vio-
la@essbare-wildpflanzen.de

Vortrag über Thrombose
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen lädt
zu einem Vortrag über die Beinvenenthrom-
bose am Donnerstag, 09. Juni 2011 um
19.30 Uhr in der Kornhalle in Endingen ein.
Die Kornhalle befindet sich im Rathaus am
Marktplatz. Dr. med. Günther Schützhoff,
Oberarzt der Abteilung für Innere Medizin im
Kreiskrankenhaus Emmendingen, informiert
dabei über die Diagnose und die Möglichkei-
ten der Behandlung. Der Eintritt ist frei.

Vorführung mit praktischen Tipps zum
Kompost
Praktische Tipps rund um den Kompost gibt
die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-
mendingen bei einer Vorführung am Freitag,
10. Juni 2011 von 15 bis 17 Uhr auf dem Ge-
lände des Grünschnittplatzes in Emmendin-
gen (Denzlinger Straße im Gewerbegebiet
über der Elz). Gezeigt wird, was alles zum
Kompost darf, wie er aufgesetzt wird, was zu
beachten ist und wie sich Kompost im eige-
nen Garten verwenden lässt.

Offene Gartentür auf dem Emmendinger
Wöpplinsberg
Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“
kann am Pfingstsonntag, 12. Juni 2011 der
Garten von Peter Escher auf dem Wöpplins-
berg 1 in Emmendingen-Mundingen von 10
bis 17 Uhr besichtigt werden. Der idyllisch
gelegene Garten mit herrlichem Ausblick des
ehemaligen Emmendinger Försters beein-
druckt mit vielen – teils sogar subtropischen -
Stauden- und Gehölzraritäten, Staudenra-
batten und einigen historischen Rosen.

Die Anfahrt erfolgt von Emmendingen aus ab
dem Kreisverkehr/Telekom-Gebäude in die
Mundinger Straße und von dort dem Schild
„Wöpplinsberg“ ca. 1,7 km folgen. Parken ist
nur auf gekennzeichneten Flächen möglich.
Von Emmendingen und Mundingen aus gibt
es auch einen schönen Wanderweg bis zum
Wöpplinsberg. Weitere Infos: www.land-
kreis-emmendingen.de

Steuererstattung lässt auf sich warten
Beim Finanzamt Emmendingen häufen sich
in letzter Zeit die Anfragen über den Bearbei-
tungsstand der Steuererklärungen oder we-
gen ausstehender Erstattungsbeträge aus
Umsatzsteuer-Voranmeldungen. Dies führt
zu zusätzlichen Belastungen bei den Mitar-
beitern des Finanzamts und weiteren Verzö-
gerungen. Die Beamten haben noch mit der
größten EDV-Umstellung der baden-würt-
tembergischen Steuerverwaltung von An-
fang Mai 2011 zu kämpfen. Dabei wurden 18
Millionen Steuerkonten, 35 Millionen Ein-
kommensteuer-Festsetzungen und 320 Mil-
lionen Archivdokumente im bundesweiten
Projekt KONSENS I (Koordinierte Neue Soft-
ware Entwicklung der Steuerverwaltung)
übertragen. Vom 20. April bis zum 2. Mai
konnten keine Steuerfälle bearbeitet wer-
den. Dabei baute sich eine Bugwelle an
Steuererklärungen auf. Die Umstellung ver-
lief planmäßig und die neuen Systeme sind
im Einsatz. Die Mitarbeiter arbeiten mit
Hochdruck an der Aufarbeitung der Rück-
stände. Natürlich gab es seither immer wie-
der die verschiedensten Fehlerkonstellatio-
nen, die erst behoben werden mussten. Hin-
zu kommt, dass sich die Bearbeiter trotz in-
tensiver Schulungen erst an die praktische
Arbeit mit dem neuen System gewöhnen
müssen.„Stellen Sie sich vor, Sie müssten
Ihr Computer-Betriebssystem und die dazu-
gehörige Software von Windows auf Linux
umstellen oder, Sie wechseln Ihr Mobiltele-
fon und nutzen ein Handy einer anderen
Marke mit entsprechend vielen Funktionen.
Der Unterschied bei der durchgeführten
EDV-Umstellung ist allerdings noch um ein
Vielfaches größer“, meint Vorsteher Halgar
Bürger. Das Finanzamt Emmendingen bittet
daher um Verständnis für diese Anlauf-
schwierigkeiten und besonders, von zeitrau-
benden Anfragen nach dem Bearbeitungs-
stand abzusehen.

Bundesagentur für Arbeit

Deutsch-französische
Berufsberatung im BIZ -
Grenzen überschreiten
für Bildung und Studium
Am Donnerstag, 9. Juni, informiert die fran-
zösische Berufsberaterin Nicole Mascha aus
Guebwiller (Elsass) im Berufsinformations-
zentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Strasse 77, über Ausbil-

dungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.
Die oberrheinische Region bietet auch
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des
regional wichtigsten Nachbarn. Frankreich-
interessierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell
beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 2710264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

BiZ & Donna - Interkulturelle Kompetenz
Am Donnerstag, 9. Juni, informiert Diplom
Psychologin Katja Hagemann zum Thema
Interkulturelle Kompetenz. Die Veranstal-
tung beginnt um 17 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg,
Lehener Straße 77.
Im Zuge der Globalisierung gewinnt die inter-
kulturelle Zusammenarbeit immer mehr an
Bedeutung. Führungskräfte müssen sich im
Ausland behaupten, Mitarbeiter in Deutsch-
land arbeiten mit ausländischen Fachkräften
zusammen und Besprechungen finden Län-
der übergreifend via Webkonferenz statt. In
der Kommunikation von Menschen aus ver-
schiedenen Kulturen kommt es häufig zu un-
gewollten Missverständnissen, da viele Wer-
te und Normen für den Fremden zunächst
„unsichtbar“ sind. Katja Hagemann be-
schreibt in ihrem Vortrag, welche unsichtba-
ren Dimensionen der Kultur unser Denken
und Handeln beeinflussen. Anhand ihrer Er-
fahrung in verschiedenen internationalen
Tätigkeitsfeldern zeigt sie auf, wie interkultu-
rell kompetentes Verhalten zum besseren
Verständnis und einer erfolgreichen Ver-
ständigung über die Grenzen hinweg beitra-
gen kann. Katja Hagemann ist selbständige
Managementberaterin und lehrt an der SRH
Fernhochschule Riedlingen Wirtschaftspsy-
chologie. Die Veranstaltung ist Teil der von
Elsa Moser organisierten Vortragsreihe BIZ
& Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der
Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordne-
ten Fragen der Frauenförderung, der Gleich-
stellung von Frauen und Männern am Ar-
beitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf.

Von der Uni in den Beruf
Berufseinstieg im Museumswesen
Am Donnerstag, 9. Juni, informiert Diana
Adamovic zum Thema „Berufseinstieg im
Museumswesen. Die Veranstaltung beginnt
um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude II (Hör-
saal 2004) der Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg.
Diana Adamovic befasst sich in einer der
größten deutschen Privatsammlungen zur
Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts, der
„Sammlung Würth“ in Künzelsau, mit der
Kartierung kleinerer Ausstellungen, der Ka-
talog-, Flyer- und Textgestaltung und mit
Kunstführungen. Adamovic ist freie Malerin
und studierte Kunstgeschichte/Vorderasiati-
sche Archäologie mit Schwerpunkten auf
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zeitgenössischer Kunst, Kulturwissenschaf-
ten und Politischer Ikonographie.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe
„Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperation
von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Ser-
vice Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulab-
solventen organisiert wird.

Gottesdienstordnung
vom 04.06.bis 13.06.2011

Samstag, 04.06.
17.00 Uhr Glocken läuten den 7. Sonntag
der Osterzeit ein
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier; anschl.
Verkauf von indischen Produkten durch die
Firmanden mit besonderem Gedenken an:
Josef Moser (2. Opfer) - Pius und Elisabeth
Moser u. Angeh. - Alfred und Maria Stehlin u.
Angeh.
Sonntag, 05.06.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Brunhilde Mau-
rer u. Angeh. - Ulrich Schorpp - Irmgard
Schindler - Verst. Eltern - anschl. Verkauf
von indischen Produkten durch die Firman-
den
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Montag, 06.06. Heiliger Norbert von Xan-
ten
10.30 Uhr Ulrichskapelle Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken: an verst. Angeh.
Dienstag, 07.06.
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier (z.
Ehren des Hl. Josef), mit besonderem Ge-
denken an: Werner Hentrich (2. Opfer)
Donnerstag, 09.06.
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken: an Klara Stehlin -
zur Muttergottes von der immerwährenden
Hilfe
ab 14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße
Krankenkommunion
Freitag, 10.06.
Ab 09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommu-
nion
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier
Samstag, 11.06.
17.00 Uhr Glocken läuten das Hohe Pfingst-
fest ein
19.00 Uhr St. Ulrich Festl. Eucharistiefeier
mit dem Kirchenchor gest. - Renovabis Kol-
lekte
Sonntag, 12.06. Pfingstsonntag
10.00 Uhr St. Achatius Festl. Eucharistiefeier
- Renovabis Kollekte
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Montag, 13.06. Pfingstmontag
10.00 Uhr St. Ulrich Ökumenischer Gottes-
dienst
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr.
von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. 9. Juni ist das Pfarrbüro geschlossen.
Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481
Emai l : Kath.Pfarramt.Rheinhau-
sen@t-online.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Büchereien:
Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Bilderbuchkino:
Am Dienstag, 7. Juni sind alle Kinder zu ei-
nem Bilderbuchkino ins Bürgerhaus eingela-
den. Beginn: 16.30 Uhr.

Neu: Kleiner Laden in der alten Bücherei:
mit Artikeln des Shanthim alai Trust Indien

e.V. welcher das DZI-Spendensiegel trägt
hat regelmäßig am Freitag von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet.

Firmung 2011
Firmanden verkaufen
Produkte der shanthima-
lai
Handicraft Development
Society
Nach den Gottesdiensten

am 4. und 5. Juni 2011

Mit dem Kauf der Artikel unterstützen Sie das
Fortbestehen der SHDS und damit einen si-
cheren Arbeitsplatz vieler Menschen, die
sonst nur wenige Alternativen zur Sicherung
ihres Lebensunterhalts haben.
Angebotene Produkte: Strapazierfähige Ny-
lontragetaschen, diverse Stofftaschen, Kar-
ten mit Blattmalereien, bestickte Handtücher
und Tischdecken - Sowie: Fair-trade Produk-
te, Kaffee, Tee, Schokolade u. a.

Katholische Frauengemeinschaft
Niederhausen und Oberhausen:
Meditativer Weg der katholischen Frauen

Die KFD des Dekanats Endingen-Waldkirch
lädt alle Frauen herzlich ein zu einem medi-
tativen Weg am Samstag, den 2. Juli 2011.
Ausgehend vom Bahnhof Niederwinden
geht es über mehrere Stationen ein Stück
den Jakobsweg die Elz entlang bis zur Kirche
in Bleibach. Dort bekommen wir einen Erklä-
rung des Bleibacher Totentanzes (entstan-
den 1723) und wir lernen die interessante
Kirche in einer Führung kennen.
Nach dem Mittagessen in Bleibach, fahren
wir mit der Elztalbahn nach Waldkirch. Dort
besteht die Möglichkeit, die Margarethenkir-
che und das Orgelmuseum zu besichtigen.
Eine Frauenliturgie in der neu renovierten
Stadtkapelle rundet den Tag ab.
Abfahrt ist um 08.29 Uhr am Bahnhof Her-
bolzheim, Treffpunkt ist um 09.40 Uhr am
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Bahnhof Niederwinden; der Abschluss ist
gegen 17.30 Uhr am Bahnhof Waldkirch. An-
meldung zur besseren Planung bitte bis zum
19. Juni bei Elli Grösch, Tel. 5314 oder Anne-
liese Burger, Tel. 6508.

Papstbesuch in Freiburg
am 24./25. September
Auf vielseitigen Wunsch
haben wir zum Besuch der
Papstmesse am Sonntag,
25. September einen Bus
bestellt. So haben Sie die Möglichkeit entwe-
der mit der Bahn oder mit dem Bus zur Hl.
Messe zu fahren. Anmeldung für den Bus
und Bestellung der Tickets für die Eucharis-
tiefeier ist im Pfarrbüro.

Frauentreff:
Am Donnerstag, 9. Juni treffen wir uns zu ei-
ner Fahrradtour. Abfahrt ist um 18.30 Uhr
beim Alten Rathaus in Niederhausen. Frau-
en, die nicht mitfahren, sind ab 20.00 Uhr zu
Sonja Leser eingeladen.

Einen gesegneten Sonntag

und eine gute Woche wünscht Ihnen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Der nächste Halbtagesausflug findet statt
am 9. Juni. Wir besichtigen das Orgelmu-
seum in Waldkirch. Abfahrt ist um 13.00 Uhr
beim Alten Rathaus in Niederhausen.

An die Altenwerksänger: Bitte die Lieder-
mappe nicht vergessen.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tele-
fon-Nr.: 4324.

Der Altenrat

Kath. Kirchenchor
Oberhausen
Der Kirchenchor möchte auf vielseitigem
Wunsch die bereits vorhandene CD vom
großartigen und begeisterten Konzert am
10.04.11 nochmals nachbestellen. Interes-
senten können die CD unter der Tel.Nr:
07643 5147 (Herr Krieg) erwerben.

GOTTESDIENSTE:
Sonntag, den 5. Juni - Exaudi
9.30 h Konfirmationsgottesdienst mit Abend-
mahl der Kindergottesdienst entfällt

Konfirmiert werden:
Marika Braun, Fabian Ehret, Till Ferdinand, Da-

vid Göppert (Rheinhausen), Moritz Graf, Jana

Hagenunger (Rheinhausen), Lisa Gruninger,

Anna Lena Jenne, Ute Kleißler (Rheinhausen),

Luise Klipfel, Michél Kotterer, Lara Kuri, Erwin

Lorenz, Tom Matthis, Vanessa Röderer, Aylin

Schäfer, Verena Schneider, Céline Triebler,

Marcel Wohlschlegel, Regina Zaika (Rheinhau-

sen) und Robin Zeiser

Das Opfer am Ausgang ist bei der Konfirmation für
die Kinder und Jugendlichen in unserer Gemeinde
bestimmt, das Opfer beim Lied vor der Predigt da-
gegengebenSie fürunsereGemeindeallgemein.
Am Pfingstsonntag feiern wir einen Gottes-
dienst mit Abendmahl morgens um 9.30 h; am
Pfingstmontag haben wir um 10,00h einen öku-
menischen Gottesdienst in der katholischen
Kirche in Oberhausen.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montags um 19.00 h trifft sich alle 14 Tage der
Frauenkreis, das nächste Mal am 27. Juni.
Dienstags verleiht von 17-18.00 h die Gemein-
debücherei.
Dienstags probt um 19.45 h der Kirchenchor.
Freitags trifft sich um 10.00 h die Krabbelgrup-
pe für Kleinkinder mit Müttern oder Vätern.
Dienstags um 14.30 h lädt der Evangelische
Verein für Innere Mission Augsburgischen Be-
kenntnisses zum Bibelgesprächskreis ein. Kon-
takt können Sie aufnehmen mit Herrn Prediger
Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640) oder mit
Familie Baumann (Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im Büro er-
reichbar am Montagnachmittag von 15- 18,00h
und am Mittwochmorgen von 9-12.00 h.

Der Spruch für den Sonntag Exaudi und die
ihm folgende Woche heißt:
Christus spricht: „Wenn ich erhöht werde von

der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“ Johan-

nes 12,32

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie und Euch in den drei
Dörfern unserer Gemeinde herzlich und wün-
schen dieses Mal den Konfirmanden und Kon-
firmandinnen und deren Familien und Gästen
einen schönen Konfirmationstag.
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Großveranstaltung im Bürgerhaus

Am morgigen Samstag, den 4. Juni 2011 findet im Bürgerhaus eine Großveranstaltung der besonderen Art statt. Der Akkordeonclub Rhein-
hausen hat die Ehre, die ersten bundesweiten Wertungsspiele für Jugendakkordeonorchester ausrichten zu dürfen. Ab 9.00 Uhr treffen sich
in einem musikalischen Wettstreit Jugendorchester aus dem ganzen Bundesgebiet um in verschiedenen Schwierigkeitsklassen das jeweils
beste Orchester zu küren. Mit dabei sind unter anderen Jugendorchester aus Kaiserslautern, Dortmund, Bremen und München. Da die
Hochburg der deutschen Akkordeonmusik im Südwesten der Republik – und hier besonders im Bezirk Hochrhein – zu finden ist, sind natür-
lich auch die Jugendorchester aus dem nahen Umland mit am Start. Insgesamt haben sich 24 Jugendorchester sowie 8 Ensembles ange-
meldet. Für den Akkordeonclub Rheinhausen bedeutet dies eine beträchtliche logistische Herausforderung um einen reibungslosen Ablauf
der Veranstaltung zu ermöglichen. Hierzu ist der ACR auch auf die Unterstützung befreundeter Vereine angewiesen und die Verantwortli-
chen des Akkordeonclubs bedanken sich schon einmal vorab beim Musikverein Oberhausen und der Freiwilligen Feuerwehr Rheinhausen
für die Nutzung deren Räumlichkeiten. Im 20 Minuten Takt werden die Jugendorchester vor vier Wertungsrichtern vorspielen, die dann ge-
gen 19 Uhr auch die Preisverleihung durchführen werden.

Die musikinteressierte Bevölkerung von Rheinhausen ist zu dieser Veranstaltung recht herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft



Der Angelverein Rheinhausen lädt am 4.
Juni 2011 ab 15 Uhr alle Mitglieder und nicht
Mitglieder zwischen 10 und 14 Jahren zu ei-
nem Jugendtag ans Anglerheim in Oberhau-
sen ein. Vorgestellt werden die Fischarten,
der waidgerechte Umgang, Angelmethoden
Montagen, Geräte etc. auch zum angeln soll-
ten wir uns Zeit nehmen. Auf Euer kommen
freut sich der AV Rheinhausen.

Reise nach Wisla - Einladung
Der Freundeskreis Rheinhausen-Wisla e.V.
unternimmt in der Zeit vom 28.7. – 2.8.2011
eine Reise zum internationalen Beski-
den-Trachtenfest in unsere Partnerstadt
Wisla / Polen.
Es sind Trachten- und Musikgruppen aus al-
ler Welt zu bestaunen!
Wir fliegen am Donnerstag, den 28. Juli 2011
von Stuttgart nach Krakau, der Rückflug er-
folgt am 2. August 2011.
Bitte melden Sie sich bei Interesse beim Bür-
gerbüro oder bei Bernd Maurer, Schulstr. 9,
Tel. 07643 4430, oder E-mail : info@rhein-
hausen-wisla.de
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und
bitten um Ihre alsbaldige Anmeldung.

Freundeskreis Rheinhausen-Wisla e.V.

Vorstandschaft

Ligaspiel gegen TSV Zähringen 2
Am vergangenen Freitag fand auf dem Rat-
hausplatz Niederhausen die Begegnung
TSV Zähringen 2 - BF-Rheinhausen statt.
Obwohl uns das Wetter wohlgesonnen war
und trotz vieler Wolken keinen Regen schick-
te, konnte der TSV Zähringen2 nach 5 um-
kämpften Spielen den Sieg knapp mit 3:2 mit
nach Hause nehmen.

Landesmeisterschaft Triplette in Kon-
stanz
Am morgigen Samstag, fahren 4 Spieler von
uns nach Konstanz zur Landesmeisterschaft
in der Triplette. Wir möchten allen vieren
noch einmal Glück wünschen.
Theresa Ams, Simon Ganter, und Stefan
Ams sowie Thomas Kuscher, wir drücken
euch fest die Daumen.

Vorschau Juni
Am nächsten Freitag, 10.06., findet ein Liga-
spiel in Schopfheim statt. Die Abfahrtszeit,
wird noch einmal bekannt gegeben.

Die NZO lädt ein zur jährlichen Generalver-
sammlung am Freitag, den 03.06.2011,
um 20.00 Uhr in der „Trotte Baumann“ in
Niederhausen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der letzten Generalversammlung
4. Bericht des Zunftschreibers
5. Bericht des Säckelmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Hästräger / Jugendabteilung
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Festsetzung Jahresbeitrag
12. Termine
13. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches
Erscheinen.

Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in der
Rheinmatthalle. Alter ab 5 Jahren.
Bei schönem Wetter findet das Training auf
dem Rasenplatz in Oberhausen statt.

Probe der Feuerwehr Rheinhausen
Am Dienstag, den 07.06. findet um 19.00 Uhr
eine wichtige Probe der Einsatzabtei-
lung nach Dienstplan statt. Um pünktliches
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Die Alterswehr ist ebenfalls herzlich eingela-
den.

Thorsten Heckel - Kommandant
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Angelheim geöffnet
Übers Wochenende bieten wir an:
Forellen geräuchert und gebacken.

Sommer, Sonne, Sand und jede Menge Spaß
Unter diesem Motto veranstaltet der RSV Oberhausen am 18. Juni 2011 im Rahmen sei-
nes Sommerfestes seine

2. Beach-Olympiade

für Vereins- und Straßenmannschaften

Wo: Auf der Beachanlage des RSV Oberhausen, 79365 Rheinhausen (Sportgelände)

Wann: Samstag, 18. Juni 2011
Eröffnung der Wettkämpfe: 15:00 Uhr
Zusammentreffen: 14:30 Uhr

Anforderungen:
mindestens 4 Spieler/innen je Mannschaft.
Die Wettkämpfe werden auf Zeit gemessen.
Drei Disziplinen sind zu absolvieren.
Die sportlichste Herausforderung: Das Volleyball-Turnier und zum Ausgleich 2 Spaßdis-
ziplinen der Extraklasse. Lasst euch überraschen…

Startgeld: 15,00 Euro je Mannschaft zzgl. 15,00 Euro Kaution. Die Kaution gibt es bei An-
tritt wieder zurück.

Anmeldung: Anmeldeschluss: 11.06.2011
Email: anmeldung-beacholympiade@rsv-oberhausen.de
Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Voranzeige

BOULEFREUNDE

RHEINHAUSEN 2010 e.V.



Gymnasium Kenzingen
T-Shirts für die Biotop-AG
Hocherfreut zeigten sich die Schülerinnen und
Schüler der Biotop-AG mit ihrem Leiter Alen
Haurdic über eine Geldspende des Elternbei-
rats in Höhe von 400 Euro, die dazu verwendet
wurden, ein gruppeneigenes T-Shirt für die Bio-
top –AG anzuschaffen und sich gleichzeitig ein
Logo zuzulegen. Dies wurde von einer Grafik-
designerin entworfen und zeigt auf einem
schwarzen T-Shirt über den grünen Lettern des
Namens „Biotop-AG eine Libelle, die sich in den
Schriftzug „Gymnasium Kenzingen“ hinauf
schwingt.
Dankbar sind die Schüler und ihr Leiter Alen
Haurdic auch dem Schulträger, der Stadt Ken-
zingen, die über das Tiefbauamt und den Be-
triebshof einen Stromanschluss zur Biotophütte
auf dem Schulgelände legen ließ, was eine
wertvolle Bereicherung und Erleichterung für
die weiteren Aktivitäten der Biotop-AG bedeu-
tet.
Die Zuwendungen verstehen die Schüler als
Anerkennung ihrer Arbeit und spornt sie zu wei-
terem Engagement an, betonte der Leiter der
Biotop-AG Alen Haurdic.

Nach neun Jahren geschafft
Nach neun Jahren Unterricht am Gymnasium
und der schriftlichen Abiturprüfung im April
mussten sich die Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufe 13 noch in der mündlichen Ab-
iturprüfung am Mittwoch und Donnerstag be-
währen.
Die Prüfungskommission kam vom
Oken-Gymnasium in Offenburg. Mit Oberstu-
diendirektor Manfred Kopp als Prüfungsvorsit-
zender kamen 17 Lehrkräfte. Sie übernahmen
die Leitung von insgesamt 38 Fachausschüs-
sen. In den zwei Tagen mussten 117 Abiturprü-
fungen abgenommen werden. Am ersten Tag
standen hauptsächlich die Präsentationsprü-
fungen im fünften Prüfungsfach auf dem Pro-
gramm. Aus vier eigenen Themenvorschlägen
wurde ein Thema bestimmt, das die Schülerin-
nen und Schüler zusammen mit den Ergebnis-
sen der schriftlichen Prüfung bei der Eröffnung
eine Woche vor Prüfungsbeginn erfuhren. Die
Präsentation gestalteten die Schüler mit Com-

puter und Beamer, Folien oder Plakaten, der in-
haltliche Teil wurde im anschließenden Prü-
fungsgespräch vertieft und erweitert. Bei den
10 mündlichen Prüfung in einem der vier bereits
schriftlich geprüften Fächer wurden die Aufga-
ben zur Vorbereitung unmittelbar vor Prüfung
vorgelegt. Gleichzeitig fand der erste Teil der
mündlichen Prüfungen für die 18 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an der Schulfremdenprü-
fung statt, wobei alle Kandidatinnen und Kandi-
daten in allen ihren vier schriftlichen Prüfungs-
fächer auch mündlich geprüft werden mussten.
Insgesamt waren somit an den beiden Tagen
mit den 180 Prüfungen über 80 Lehrkräfte der
Schule mit Prüfen, Protokollführen, Aufsichten
oder Medieneinsatz beteiligt und es wurden 40
Prüfungsräume benötigt.
Am Donnerstag stand nach Abschluss der Prü-
fungen fest, dass 65 Abiturientinnen und 55 Ab-
iturienten bestanden und damit die allgemeine
Hochschulreife erlangt haben.
Die Freude war groß, als die Schülerinnen und
Schüler die Glückwünsche zum erfolgreichen
Abschluss ihrer Schulzeit entgegennehmen
konnten. Alle haben sich über das gute Ergeb-
nis gefreut: Insgesamt 41 Schülerinnen und
Schüler erreichten einen Durchschnitt mit einer
eins vor dem Komma; zwei Schüler erzielten
den hervorragenden Notendurchschnitt von
1,0.
Die Prüfungskommission zeigte sich sehr be-
eindruckt von der freundlichen Aufnahme, der
äußerst angenehmen Atmosphäre und der her-
vorragenden Organisation am Gymnasium
Kenzingen. Den Lehrerinnen und Lehrern
sprach der Vorsitzende ihre Anerkennung für
ihre erfolgreiche fachliche und pädagogische
Arbeit aus.

Folgender Abiturient aus Rheinhausen hat die
allgemeine Hochschulreife erlangt: FISCHER

Philipp

Spendenaufruf
So sah es am Morgen des 18. April auf dem von
uns genutzten Bootsgelände an der Elz aus:

Mit einem Schlag – vermutlich durch Brandstif-
tung – wurde die langjährige Arbeit von Schüle-
rinnen, Schülern, Lehrerinnen und Lehrern un-
serer Kanu-AG zerstört.
Der mit viel Mühe und Einsatz und mit großer
Unterstützung von Eltern und Freunden unse-
rer Schule instand gesetzte Bootsschuppen
brannte vollständig ab. Darin befanden sich der
Bootsanhänger mit unseren 10 Booten,
Schwimmwesten und weiteres Zubehör. Alles
vernichtet!
Nun heißt es „Ärmel hoch krempeln und von
vorne anfangen“. Arbeit und Bedeutung unse-
rer Kanu-AG sind nicht hoch genug einzuschät-
zen, da alle Schülerinnen und Schüler die Gele-
genheit gemeinsamer Bootsfahrten nutzen.
Dieses Gemeinschaftserlebnis von Klassen
oder Lerngruppen ist inzwischen ein ganz wich-
tiger Bestandteil unseres Schullebens.
Die Stadt Kenzingen unternimmt jede Anstren-
gung, den Bootsschuppen wieder aufzubauen.
Unser Elternbeirat finanziert einen Bootsan-
hänger und ein („Mutter-“)Boot als Soforthilfe.
Für die Wiederbeschaffung von weiteren Boo-
ten und der dazugehörigen Ausrüstung müssen
wir noch etwa 8.000 Euro aufbringen.
Daher bitte ich um Spenden. Diese können auf
das Konto der Stadt Kenzingen Nr. 22000985
bei der Sparkasse Freiburg (BLZ 68050101)
unter dem Stichwort „Pro Kanu“ eingezahlt wer-
den. Vielleicht findet sich auch jemand, der in
der Lage ist, uns sogar ein neues Boot finanzie-
ren zu können. Dabei ist ein Betrag von 800
Euro realistisch. Aber auch gebrauchte Boote
oder Ausrüstungsgegenstände sind uns eine
große Hilfe.
Bitte machen Sie in Ihrem Bekanntenkreis auf
unsere Situation aufmerksam, vielleicht finden
wir auch dort Verständnis und Unterstützung.
Herzlichen Dank. Über die Fortschritte unserer
Anstrengungen werde ich Sie informieren.

Mit freundlichen Grüßen

Günter Krug, Oberstudiendirektor

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.
Nach dem begeisternden Gastspiel des Kaba-
rettisten Ottfried Fischer mit anhaltenden Stan-
ding Ovations für sein grandioses Programm
verabschiedet sich die Kleinkunstbühne „Das
Original“ in diesem Jahr vorzeitig in die Som-
merpause, da die Aula im Monat Juni belegt ist.
Vorhang auf und Bühne frei heißt es dann wie-
der im September, wenn die Kenzinger Bühne
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Fr bis Sa 17.00 h + 20.00 h
So 14.45 h +20.00 h
Mo + Die 20.00 h
3. bis 7.6. (Achtung, geänderte
Anfangszeiten) KINO-Dienstag
Euro 5,50
Johnny Depp - Penelope Cruz
und Geoffrey Rush in PIRATES
of the Caribbean – Fremde Ge-
zeiten -12- 140min 3. Wo

**NEU: Sa + Mo 20.30 h
4. bis 6.6.
ALLES, WAS WIR GEBEN
MUSSTEN -12- 105min

**NEU: Fr + So + Die 20.30 h
Sa 18.45 h
3. + 5. + 7.6.
DER NAME DER LEUTE -12-
104min

So + Die 18.45 h
5. + 7.6.
FRANCESCO UND DER
PAPST o.A.
86 min „bes.wertvoll“ 2. Wo

Fr + Mo 18.45 h
3.+6.6.
ANOTHER YEAR o.A. 129min
2. Wo

So 16.45 h
5.6.
EIN PFERD FÜR KLARA o.A.
81min 3. Wo

Sa 16.45 h
So 15.00 h
4.+5.6.
VERLÄNGERT !!! R I O o.A.
95min 9. Wo

Sa 14.00 h
4.6.
DER KLEINE NICK o.A. 91min
Präd. „bes.wertvoll“

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 3.6. bis bis 8.6.2011

Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



mit zwei kabarettistischen Glanzlichtern ihre
neue Spielzeit eröffnet. Den Anfang macht am
24. September Max Uthoff mit seinem neuen
Programm „Oben bleiben“, mit dem er an sein
fulminantes Programm „Sie befinden sich hier“
anknüpft, für das er im Anschluss mit dem Ken-
zingerOriginalKleinkunstpreisträger 2011 aus-
gezeichnet wird. Und am 8. Oktober gastiert im
Rahmen der Reihe „Legendäre Kabaretten-
sembles im Original“ erstmals die Magdeburger
Zwickmühle in Kenzingen.

Weitere Infos im Internet unter
www.original-kleinkunst.de.
Vorverkauf: Meyers Backshop Rheinhausen,
Kirchstr. 15, Tel. 07643 277
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643 6154

’s Fenster -
Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 4. Juni 2011
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
Kabarett mit Benjamin Eisenberg
Im Visier

Das politische Kabarett ist angeblich tot. Benja-
min Eisenberg ist quicklebendig und hat in sei-
nem Programm alles „Im Visier“: Ob Regierung,
Opposition, Bundeswehreinsätze, Ministerpos-
ten oder Anti-Terror-Maßnahmen – nichts wird
von dem Bottroper Kabarettisten vor Ironie und
Spott verschont.
Die Presse lobt: „Ein smarter scharfzüngiger
Bursche in der Nachfolge eines Dieter Hilde-
brandt.“ (Die Welt)
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder telefonisch unter 07646 541.

Vorverkaufsstellen:
Bücherwurm Kenzingen 07644 8617, Land-
hausmode Hirtler Endingen 07642 6020, Tou-
rismusbüro Herbolzheim, Telefon 07643
93590, Buchhandlung am Kronenplatz Tenin-
gen Tel.: 07641 932050

Die Stadt Kenzingen sucht schnellstmöglich
eine/einen

Verwaltungsfachangestellte/n
für das Bürgerbüro

-unbefristet in Vollzeit-

Aufgabengebiet:

� Sozialversicherung - Rentenanträge, Ent-
gegennahme, Auskünfte und Beratung

� Soziale Angelegenheiten - Grundsiche-
rungsanträge, Wohngeldanträge, Wohnbe-
rechtigungsscheine

� Organisation von örtlichen Krämermärkten

� Fundbüro

� Feuerwehrwesen

� Beratung der Bürger in allgemeinen Ange-
legenheiten

Wir erwarten:

� Ausbildung zur Verwaltungsfachangestell-
ten/r oder Beamtin oder Beamter des mitt-
leren Verwaltungsdienstes

� Teamfähigkeit

� Einsatzbereitschaft und Flexibilität

� strukturierte, selbständige, zielorientierte
Arbeitsweise

� gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)

� sicheres Auftreten und freundlicher Um-
gang mit den Bürgern

� Verantwortungsbewusstsein

� Wochenenddienste (Freitagnachmittag
und Samstagvormittag)

Wir bieten:

� eine interessante und vielseitige Tätigkeit

� fachliche Weiterentwicklung durch Teilnah-
me an Fortbildungen

� Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst

� leistungsorientierte Bezahlung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterlagen
bis 24. Juni 2011 an die Stadt Kenzingen,
Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Herrn Markus Herrmann Hauptamtsleitung
Tel. 07644 900-110
Frau Annette Shkodra Personalverwaltung
Tel. 07644 900-112

Die Stadt Kenzingen sucht schnellstmöglich für
den Kindergarten Schnellbruck eine/einen

Erzieher/in
für wöchentlich 24,75 Stunden

Die kommunale Einrichtung besteht aus fünf al-
tersgemischten Gruppen mit insgesamt 120
Plätzen. Es werden Kinder im Alter von 3 Jah-
ren bis zum Schuleintritt in der Regelgruppe,
bei den Verlängerten Öffnungszeiten und in der
Ganztagesgruppe betreut. Die Einrichtung ar-
beitet teiloffen, der Orientierungsplan für Bil-
dung und Erziehung Baden-Württemberg wird
auf der Basis des INFANS - Konzeptes umge-
setzt.

Wir suchen eine/einen aufgeschlossene/n,
engagierte/n und kreative/n Erzieher/in, wel-
che/welcher:

� theoretische Kenntnisse in pädagogischen
Themenfeldern besitzt und diese in die Pra-
xis umsetzen will,

� ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen
und Wertschätzung im Umgang mit Kindern
und Eltern mitbringt,

� sich gerne kooperativ in ein Team einbrin-
gen will

Sie finden bei uns:

� ein offenes, engagiertes und erfahrenes
Team

� selbständiges und teamorientiertes Arbei-
ten,

� tarifgerechte Vergütung

� leistungsbezogene Bezahlung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterlagen
bis 24. Juni 2011 an: Stadt Kenzingen,
Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
* Personalverwaltung, Frau Annette Shkodra,
Tel. 07644 900-112
* Kindergartenleitung, Frau Renate Hensle, Tel.
07644 928206

Sambuca
Festival 2011 –
Begegnungen mit Heil-
pflanzen
Die Türen des Sambuca
Heilpflanzenzentrums in

Ettenheimmünster sind weit geöffnet am Sams-
tag, 25. Juni(15.00 – 23.00 Uhr) und Sonntag
26. Juni (11.00 – 18.00 h) und Sie sind herzlich
Willkommen.
An beiden Tagen lädt ein buntes Programm zur
Begegnung mit Heilpflanzen ein: Fachvorträge,
Workshops, ein Marktplatz mit Heilpflanzenpro-
dukten, Kinderprogramm, Musik und Tanz.
FachreferentInnen wie Frau Dr. Stumpf, Kräu-
terweisheiten Karlsruhe oder Herr Rudi Beiser,
Kräutermanufaktur Friesenheim erzählen Ge-
schichten zu Heilpflanzen und zum Brauchtum
zur Sommersonnwende. HERZWEISE feiern -
so können Sie den Sonntag vormittag begin-
nen, Frau Gertrude Ernst – Wernecke u.a. la-
den zu einem besinnlichen, heiteren, humorvol-
len Tagesbeginn ein. Dr. Bertram Jenisch, Re-
gierungspräsidium Freiburg präsentiert neue
Erkenntnisse in seinem Vortrag: „Archäologi-
sche Spuren des Klosters Ettenheimmünster“
am Samstag, 18.00 h.
Köstliche Speisen und Getränke, fair, biolo-
gisch und regional, verleiten zum Genießen
und Verweilen.
Die Sambuca Mitarbeiterinnen werden an die-
sem Wochenende erstmals ihr neues Gesamt-
konzept präsentieren: inhaltliche und bauliche
Planungen sind in den letzten Jahren gereift
und wollen nun verwirklicht werden.
„Kleine und große Wunder“ – unter diesem Mot-
to steht das neue Vorhaben… lassen Sie sich
überraschen und begeistern von den Sambuca
Ideen.
Die langjähr ige Kooperat ion mit der
Georg-Wimmer-Schule in Lahr trägt ebenfalls
zum Gelingen des Festes bei: SchülerInnen,
LehrerInnen und Eltern werden Sie mit Holun-
derkräften empfangen und freuen sich zusam-
men mit den Sambuca Mitarbeiterinnen auf
zahlreiche Gäste.
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter
www.sambuca-netzwerk.de.
Ort: SAMBUCA Zentrum in Ettenheimmünster,
Münstertalstr. 35

Fotoausstellung im Natur-
zentrum Rheinauen Rust
Mit einer neuen Ausstellungsreihe startet das
Naturzentrum Rheinauen Rust in die Sommer-
saison. Der Naturfotograf Wolfgang Speer aus
Emmendingen zeigt dort neue Bilder aus seiner
Serie „Heimische Schmetterlinge“. Den Besu-
cher erwarten eindrucksvolle Fotos verschiede-
ner Tagfalterarten aus der Region. Eröffnet wird
die Ausstellung durch Bürgermeister Günter
Gorecky am Samstag, den 04. Juni 2011, um
18 Uhr im Naturzentrum, Allmendweg 5, 77977
Rust.
Die Ausstellung dauert vom 04.06. bis zum
16.10.2011 und ist während den Öffnungszei-
ten des Naturzentrums Rheinauen öffentlich
zugänglich.

Seite 11 Freitag, 03. Juni 2011



Gewerbe Akademie Freiburg

Kostenrechnung und
Controlling
Die Kostenrechnung ist die wichtigste Informa-
tionsquelle für das Controlling und trägt somit
zur Erfolgssicherung des Unternehmens bei.
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet nun ab
dem 4. Juli eine Fortbildung „Kosten- und Lei-
stungsrechnung/Controlling“ an. Die Teilneh-
mer lernen Schritt für Schritt wie die Kosten-
rechnung aufgebaut ist. Sie erfahren, wie ein ef-
fektives Controlling aufgebaut und durchge-
führt wird.
Teilnehmen können Interessierte mit entspre-
chenden Vorkenntnissen wie beispielsweise in
Buchführung und Rechnungswesen. Die Fort-
bildung ist zertifiziert und kann deshalb unter

bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds gefördert werden.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akade-
mie Freiburg unter Telefon 0761 152500. De-
taillierte Informationen gibt es auch im Internet
unter www.wissen-hoch-drei.de

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 05.06.2011
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 06.06.2011
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 08.06.2011
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12.06.2011
10.00 Uhr Pfingstgottesdienst in Kippenheim,
Bienenmättle 2

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 07643
8688.
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet:
www.nak-offenburg.de, www.nak-sued.de,
www.nak.org
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Fachverlag für Amts-,
Mitteilungs- und Infoblätter


